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Von dsnH Zahrszeiten des 1786 Jahrs.
Von dem N?inccr.

i Der mit Schnee, Nebel «nd Sonne«,
fchein vermtfchte Winter, nihmt, feinen An-

^fangin demniderigsten Zeichen.des Steinbocks,

fonoch am Endedes 1785 Jahrs
geschiehet; den simuenMd loaltenChristm.
Morgens um ii U.rsm Dieses Quarts!

^ wird den Wtmecdeutlich gmugsnieigm.

Von den? Frühling.

Der Frühling nihmt feinen Anfang wann
Hie Sonne das Zeichen des Widders
erreicht, welchesgeschiehet den 20 neuen und

alten Merz Morgens um y Uhr 15 m.
Dieser5?ühlinA wird im April verandeMch
im May kühl Md der Brachmvnat Naß.

Von dem Ssimner.

Der Sommersanfang geschiehet, ds die

Sonne von »ns am höchsten zu stehen komt,
«nd solches begib! sichden 2 r neuen und io
allen Brachmona!Morgens um 8 U„ 5« m.
um welche Zeit dieSonns in das Zeichen des

-Krebses tritt. Diefer zum theil fmchtbare
Sommer scheint gefährlich zu fem.

Von dem Herbst.

Den und l i alten Herbstmonat
geschiehet der Herbstsanfang da die Sonne
M das Seichen der Waage tritt, weiches
geschiehet Abends um 10 Uhr 4« m. aus der
vermuchung läßt sich fchliessen, der Wein-

l -monat angenähm der Wintermonat Winterifch

genug und der Chnstmonat läßt SN

Schnee und Kalte,keimn Mangel.

Won denen Finsternussen 1756.

Nach astronomischer Rechnung begeben
sichin diesem Achre snden 2 grossen Hitw'
LneleKichtern 5 Finsternisse, nämlich z an
der Sonne und 2 an dem Mond, v,n
welchen Me bey unsckeine sichtbar wird.

Zumersten geschiehet eine Mondsfinsierniß
den 14 Keuemund z alten Zennet,

Nachmittags um 1 Uhr iZ m. diese wird
m Nordamerika am besten jufehen.

Die zweite ist eine Sonne oder vielmehr
eme Erdfinsterniß, welche vorkomt Venz«
neuen «nd 19 alten Jemer frühe Morgens
um Z Uhr 16 m. fählt meistens in den oft-

.lichen Theil von Asts.

Die dritte ist eine Mondsfinsterntß die
vor kommen wird den n neuenHeumonSt
und zo altenBrachmonat, Morgens««
lMhx 17 m. wird in Amerika sichtbar.

Die viert ist eine Sonnenfinsterniß die
vorfält den 25 nsu«i und 14 alten He«-
monat,Morgens um s Uhr 5 4 m. dte ztröft^
Verfinstemng ist im südlichen Afrika.

Die fünfte ist abermahl uneSenne«-
Pnsterniß welche sich ereignet den 20neum
und y alten Christmonat, Abends umz U.
Z« m sie wirdimsüdlichen Eismer zufthm.

Nach ist anzumerken der sichtbare Vsr-
Übergang des Mercuri vordieSonne; ss

;sich ereignen wird den 4 neuen May und

«Z alten April Mergene um 5 Uhr 0 rs.
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